
 

Hauswirtschaftsassistent/in 
Ausbildungsdauer: 2 Jahre/duale oder schulische Ausbildung an Berufsfachschulen  
(landesrechtlich geregelt) 
Lernorte: Berufsfachschule 
 
Wie sieht der Beruf aus: 
Hauswirtschaftsassistenten und -assistentinnen kümmern sich selbstständig um die 
Haushaltsführung in privaten, sozialen oder gewerblichen Einrichtungen. Sie kaufen ein, 
kontrollieren und lagern die Waren, erstellen Speisepläne, kochen und servieren das Essen, 
pflegen Kleidungsstücke und sorgen für Ordnung und Hygiene. Sie wirtschaften und 
kalkulieren kostengünstig und rechnen Leistungen ab. 
 
Arbeitsorte:  
Heime für Kinder, Senioren und Menschen mit Behinderung, Privathaushalte, Hotels, 
Ferienheime und Jugendherbergen, kirchliche Sozialdienste. 
 
Welche Eigenschaften sind wichtig: 
Einfühlungsvermögen und ein freundlicher Umgang sind wichtig, da es gilt, auf verschiedene 
Bedürfnisse eingehen zu können. Sorgfalt braucht man, um wirtschaftliche und exakte 
Haushaltspläne aufzustellen und umzusetzen. Für das Aufstellen von Lebensmittelkosten 
braucht man Mathematik. 
 
Geld während der Ausbildung: 
Keine Ausbildungsvergütung. An manchen Schulen fallen für die Ausbildung Kosten an, z.B. 
Schulgeld, Aufnahme- und Prüfungsgebühren. 
 
Welcher Schulabschluss wird erwartet: 
Hauptschulabschluss (je nach Bundesland auch Berufsreife, Berufsbildungsreife, Erster 
allgemeinbildender Schulabschluss), Z.T. wird mittlerer Bildungsabschluss. 
 
Alternativen: 
Alternativberufe mit vergleichbaren Ausbildungs- bzw. Tätigkeitsinhalten sind 
Hauswirtschafter/in, Altenpflegehelfer/in, Fachkraft für Pflegeassistenz, Koch/Köchin, 
Fachkraft im Gastgewerbe. 
 


